
              
 

 
  
 
 
 

 

 
 
 
 

Liebe Brander und Forster, 
 

vielleicht finden Sie in der in der Adventszeit Zeit und Muße sich mit Planungen zum 
nächsten Jahr zu beschäftigen. Mein Bericht möge dazu anregen. 
 
Im Oktober wurde die Wallfahrt zum Heiligen Donatus nach Münstereifel zum 40. Mal 
ausgerichtet. Eine Reliquie befindet sich in der dortigen Jesuitenkirche und wird für 
“uns” jährlich dem Schrein entnommen um dieser Ehre zu erweisen und sich damit seg-
nen zu lassen.  
Traditionell findet die Wallfahrt immer vom Dienstag bis Freitag der ersten Herbstferi-
enwoche statt. Sie endet mit der Heiligen Messe und der Verehrung in Bad Münsterei-
fel. Diesmal machten sich 16 Pilger auf den Weg. Anders als sonst pilgerten 7 “Unent-
wegte” aufgrund des Jubiläums auch zu Fuß zurück nach Brand. Dort wurden Sie am 
darauffolgenden Dienstag von vielen “Hin-” Pilgern, Freunden und der Gemeinde mit 
einer heiligen Messe in Brand empfangen. 
 
Jede Donatus-Wallfahrt hat ein Motto. Diesmal war es: Atme in uns, heiliger Geist (GL 
346). 
An jedem Tag wurde von den Teilnehmern eine Morgen-, Mittag- und Abendandacht 
zum Thema gestaltet. 
Beeindruckt hat mich, welche Vielfalt der Satz: “Atme in uns heiliger Geist” hervorge-
bracht hat. Es gab bei jeder Andacht eine andere Sichtweise auf den Heiligen Geist. Ich 
selbst hatte vor der Wallfahrt meine eigene Vorstellung vom Heiligen Geist. Diese ist 
durch die anderen Mitpilger nun wesentlich erweitert und bereichert worden. Gottsei-
dank! 
Es hat mir eines deutlich gemacht, dass der Glaube noch unterschiedlicher ist, als ich es 
mir bisher vorstellen habe können. Insofern war die Wallfahrt für mich, obwohl ich 
“nur” mit hin nach Bad Münstereifel gepilgert bin ein voller Erfolg. Allen Mitpilgern hier-
für herzlichen Dank! 
 
Liebe Mitchristen, ich lade sie ein darüber nachzudenken, ob sie nicht vielleicht einmal 
in der GdG mitpilgern möchten - die Möglichkeiten sind vielfältig. Von den Mehrtages-
wallfahrten nach Trier zum Heiligen Matthias und Bad Münsteifel, Tageswallfahrten 
nach Moresnet und Kevelaer. Informationen dazu finden Sie sowohl in den Pfarrbriefen 
als auch bei den Pfarrbüros und bei mir. 
 
Herzliche Einladung dazu und eine gesegnete Adventszeit 
     
Ihr Diakon Thomas Ervens 

Impuls 

 

  Forster Brief 20/2023 
der katholischen Pfarrgemeinde 

St. Katharina  
Aachen Forst 

02.12.2023 – 17.12.2023    St. Katharina 
         

St. Bonifatius 

           

Emmaus Kirche 



 
  
    

GOTTESDIENSTE 02.12.2023 bis 13.12.2023 
-St. Katharina, St. Josef Lintert, St. Bonifatius, Emmaus Kirche- 

 
Samstag, 02. Dezember 2023 
St. Katharina 
18.00 Uhr Wortgottesfeier  

   
Sonntag, 03. Dezember 2023, 1. Adventssonntag 
Jk. B, L1: Jes 63,16b-17.19b; 64,3-7, L2: 1 Kor 1,3-9, Ev: Mk 13,24-37 
Kollekte für die Jugendarbeit 
St. Katharina 
10.00 Uhr Hl. Messe - Familienmesse mit Kinder- und Jugendchor; anschl. Messdienercafé  

St. Bonifatius 
09.45 Uhr Hl. Messe  

St. Josef Lintert 
10.00 Uhr Kleinkindergottesdienst 

   
Mittwoch, 06. Dezember 2023 
St. Katharina 
09.00 Uhr Hl. Messe  

   
Donnerstag, 07. Dezember 2023 
Hl. Ambrosius 
Emmaus Kirche 
09.00 Uhr Hl. Messe  

   
Freitag, 08. Dezember 2023, Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria 
Jk. B, L1: Gen 3,9-15.20, L2: Eph 1,3-6.11-12, Ev: Lk 1,26-38 
Emmaus Kirche 
20.00 Uhr Adventlicher Impuls mit anschl. Glühwein u. Plätzchen 

   
Samstag, 09. Dezember 2023 
St. Katharina 
18.00 Uhr Wortgottesfeier  

   
Sonntag, 10. Dezember 2023, 2. Adventssonntag 
Jk. B, L1: Jes 40,1-5.9-11, L2: 2 Petr 3,8-14, Ev: Mk 1,1-8 
Kollekte für die Kirchenmusik 
St. Katharina 
10.00 Uhr Hl. Messe  
15.00 Uhr Weg der Versöhnung 
18.00 Uhr ökumenisches Abendgebet 

St. Bonifatius 
09.45 Uhr Hl. Messe  

   
Montag, 11. Dezember 2023 
Emmaus Kirche 
19.00 Uhr ökumenisches Bibelgespräch  

   
Mittwoch, 13. Dezember 2023 
St. Katharina 
09.00 Uhr Hl. Messe 

Gottesdienste in der Gemeinde 



   
Donnerstag, 14. Dezember 2023 
Hl. Johannes vom Kreuz 
Emmaus Kirche 
09.00 Uhr Hl. Messe 

   
Freitag, 15. Dezember 2023 
St. Katharina 
20.00 Uhr Adventlicher Impuls mit anschl. Glühwein u. Plätzchen 

   
Samstag, 16. Dezember 2023 
St. Katharina 
18.00 Uhr Wortgottesfeier  

   
Sonntag, 17. Dezember 2023, 3. Adventssonntag 
Jk. B, L1: Jes 61,1-2a.10-11, L2: 1 Thess 5,16-24, Ev: Joh 1,6-8.19-28 
Kollekte für die Messdiener 
St. Katharina 
10.00 Uhr Hl. Messe  

St. Bonifatius 
09.45 Uhr Hl. Messe  

 
    

 

 
 

immer montags, mittwochs, donnerstags – St. Katharina 
15.30 – 17.00 Uhr „Stilles Gebet“     
 
immer freitags – St. Katharina 
18.45 – 19.45 Uhr „Eucharistische Anbetung“  

 
 

 
Sonntag, 03. Dezember, 10.00 Uhr, St. Katharina 
Der Kinder- und Jugendchor gestaltet den Gottesdienst zum 1. Advent: 
Wir warten auf das Ereignis (Heizmann) 
Jerusalem    (Nolle) 
In dieser Zeit   (Linßen), u.a. 
 
Samstag, 09. Dezember, 16.30 Uhr, Kapelle im Haus Margarte (Altstraße) 
"Konzert im Advent" mit Musik und Texten 
Adventliche Musik aus 4 Jahrhunderten für Chor und Orgel 
mit Werken von: Praetorius, Hammerschmidt, Kodaly, Cherubini. u.a. 
Ausführende: Kirchenchor St. Katharina 
Leitung und Orgel: Frank Sibum 
 
Sonntag, 10. Dezember 10.00 Uhr St. Katharina 
Der Taborchor singt zum 2. Advent u.a.: 
Willkommen sind die Boten (Heiß) 
Lass deinen Mund stille sein (Burggrabe) 
Jesus Christus ist das Licht (Thissen) 

 
 
 
 

Offene Kirche St. Katharina 

Kirchenmusik 



 
 
03.12.2023, 1. Adventsonntag - Lesejahr B 

 

 

Für Kinder: 

Advent ist eine Warte-Zeit. Die Bibel erzählt davon, wie die Menschen damals auf 
die Geburt des Messias gewartet haben. Wir Christen glauben, dass dieser Retter 
Jesu ist, der im Stall von Bethlehem geboren wurde. 

 
Jesus hat uns auch versprochen, dass er eines Tages wiederkommen wird und die 
ganze Welt heil und froh machen wird. Wann dies sein wird, das weiß niemand au-
ßer Gott im Himmel. Darum benutzt Jesus das Bild von einem Türhüter und sagt al-
len: „Seid also wachsam! Denn ihr wisst nicht, wann der Hausherr kommt, ob am 
Abend oder um Mitternacht, ob beim Hahnenschrei oder erst am Morgen.“ 

 
Jesus möchte uns Mut machen, dass wir immer so leben, wie es gut ist.  

(Martin Bartsch) 

 

 

Für Familien mit Kindern 



 
 
10.12.2023, 2. Adventsonntag - Lesejahr B  

 

Für Kinder: 

Wenn wichtige Menschen auftreten, werden sie in besonderer Weise angekündigt. Das war früher 
bei den Königen so, wenn der Herold vor dem König herlief und rief „Macht Platz für den König“. 
Das ist auch heute noch so. So werden im Fußballstadion die Spieler, die auf dem Platz stehen, 
groß angekündigt; oder im Fernsehen sagen die Moderatoren an, wer jetzt auftritt.                         
Jesus ist mehr als ein wichtiger Mensch. Er ist der Sohn Gottes. Deshalb wird er auch durch einen 
besonderen Menschen angekündigt: Johannes, den Täufer.                                                    
Johannes war besonders. Er konnte kraftvoll reden. Er erzählte den Menschen von Gott. Und er 
sagte ihnen, dass sie nicht einfach so weitermachen konnten wie bisher. Es sollte nicht mehr jeder 
nur an sich denken. Die Menschen sollten umkehren. Das heißt, sie sollten ihr Leben ändern und 
füreinander da sein: Die Reichen für die Armen und die Starken für die Schwachen. Als Zeichen 
der Umkehr taufte Johannes die Menschen im Fluss Jordan, der durch Israel fließt.                   
Johannes zeigt auch, dass Gott vor allem die Armen und Schwachen liebt. Deshalb zog er sich 
nicht vornehm an, sondern trug ein Gewand aus Kamelfell. Und er aß, was er fand: Heuschrecken 
und wilden Honig. So machte Johannes deutlich, dass man nur wenig braucht, um glücklich zu le-
ben.                                                                                                                                  
Die Leute glaubten Johannes. Sie kamen zum ihm, um ihn anzuhören. Viele taten, was er sagte, 
und ließen sich von ihm taufen. 

Aber Johannes wusste, dass das noch nicht alles war. So weist er auf Jesus hin. Wie ein Herold 
ruft er aus, dass der Sohn Gottes kommen wird. Der ist noch wichtiger als Johannes. Denn Jesus 
wird nicht nur mit Wasser, sondern mit Heiligem Geist taufen. Das bedeutet, dass Jesus Gott 
selbst zu uns Menschen bringt. Dafür will Johannes die Menschen vorbereiten – auch uns! 

(Dr. Werner Kleine) 

 

Für Familien mit Kindern 
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Mitteilungen aus der Gemeinde 
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Mitteilungen aus der Gemeinde 
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Der nächste Forster Brief erscheint zum 17.12.2023 
>>Redaktionsschluss ist am 11.12.23, 8.00 Uhr<< 

 

 
 

****************************************** 
 

Der nächste Forster Brief erscheint zum 24.09.2023 

 
Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina                          Tel.: +49-241-40046-0 
Forster Linde 5, 52078 Aachen                           Fax: +49-241-40046-29 
  
NEUE Öffnungszeiten                                                          Mo., Mi., Do., Fr.: 09.00 – 12.00 Uhr 
                                                                                                Do.: 15.00 – 17.00 Uhr  
                    Di.: geschlossen
               
E-MAIL-ADRESSE                                              E-Mail:  pfarrbuero.forst@gdg-forst-brand.de 

                                 Internet: www.st-katharina-aachen.de 
Spendenkonto St. Katharina:               Sparkasse Aachen DE15 3905 0000 0000  0806 30 

                            Bitte im Verwendungszweck Stichwort angeben   

Weihnachten, Silvester, Neujahr 


